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Jesus ist mit uns unterwegs! 
 

Die Auferstehung Christi war kein 

einmaliges Ereignis in der Geschichte 

des Menschen und der Welt. Dieses 

Ereignis betrifft jeden Menschen und 

jede Zeit, und damit auch mich. 

Das ist eine wahre Freude! Jesus 

hat durch seinen Kreuzweg bezeugt, 

dass er mit jedem 

auf dem Weg des 

Lebens geht, auch 

mit dem 

Leidenden, auch 

wenn er sich von 

der Umwelt 

abgelehnt und von den Nächsten 

verlassen fühlt – unter dem Kreuz sind 

nur wenige geblieben. 

Auf deinem Lebensweg bist du 

nicht allein - das gilt für die Gegenwart 

und die Zukunft, auch nach dem Tod. 

Das ist die Hauptbotschaft der Mission 

Christi als Messias! 

Die Kinder, die sich jetzt auf die 

Erstkommunion vorbereiten, haben zu 

mir gesagt, dass wir in die Kirche 

gehen sollen, weil wir dort Gott und 

uns gegenseitig begegnen können. Ist 

das nicht wunderschön? 

Für jedes Zeugnis, dass wir nicht 

allein, sondern mit Gott und unserer 

Gemeinschaft auf dem Weg des Lebens 

sind, danke ich Ihnen/Euch allen. 

 

 

Zu Ostern wünsche ich Ihnen/Euch 

viel Kraft und Segen von dem, der uns 

nicht allein lässt. Er starb für uns und 

ist für uns auferstanden. Möge diese 

frohe Botschaft während der Osterfeier 

mit Ihnen/Euch sein und möge sie für 

die weiteren Tage Ihres/Eures Lebens 

bleiben. 

 

       Ihr/Euer Pfarrer Robert Dublanski 
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"Und da Engl hot gsogt, da Messias is do; 

Kum‘ renn‘ ma schnö hin! I bin jo so froh!" 
Pfarrer Robert leitete seine Predigt in der Christmette am Heiligen Abend mit den 

Worten ein: "Lasst die Kinder zu mir kommen; 

hindert sie nicht daran! Denn solchen wie ihnen 

gehört das Reich Gottes.“ 

„Amen, ich sage euch: Wer das Reich 

Gottes nicht so annimmt wie ein Kind, der wird 

nicht hineinkommen." (Mk 10, 13-16). „Heute 

erzählen uns die Kinder die 

Weihnachtsgeschichte.“ 

Maria und Josef werden auf der Suche 

nach einer Herberge mit harten Worten ("ihr 

könnt euch denk‘n, i hab nix zu vaschenk‘n") 

abgewiesen und finden in einem Stall ein ruhiges Platzerl, wo Gott zu uns Menschen 

kommt. 

Mehr als 20 Kinder sind ergriffen. Viele Hirten suchen das Kind ("kum‘ renn‘ ma 

schnö hin!") in der Krippe und freuen sich. 

Vielen herzlichen Dank den Kindern und vor allem der Sonja, der Karin und allen 

Mitwirkenden, die dieses beeindruckende und zum Nachdenken anregende 

Weihnachtsspiel in der gefüllten Kirche auf die Beine gestellt haben.           Anton Weber 

Pfarrfirmung 2024 
 

Pfarrfirmungen finden zweijährlich in Abstetten und Rappoltenkirchen statt. 

Am Samstag, 15. Juni 2024, 10:00 Uhr, feiern wir die Firmung in Rappoltenkirchen 

mit hw. Bischof Dr. Alois Schwarz. 

Am Samstag, 8. Juni 2024, 10:00 Uhr, findet die Firmung mit hw. Bischof Schwarz in 

Ollern statt. 

 

Im Jahre 2025 wird das Sakrament der Firmung wieder in Abstetten gespendet. 

Kandidatinnen und Kandidaten, die das Sakrament der Firmung empfangen möchten, 

mögen sich bitte ab September in der Pfarrkanzlei oder direkt bei Herrn Pfarrer Robert 

r.dublanski@dsp.at, anmelden. 

mailto:r.dublanski@dsp.at
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Kinderkirche Rappoltenkirchen  
Zur Einstimmung in den Advent veranstalteten wir Anfang Dezember einen 

Kindervormittag. Wir starteten mit einem gemeinsamen Bilderbuchkino, das von den 

älteren Kindern und Jugendlichen mit Instrumenten begleitet wurde. In der Geschichte 

wollte ein Bär unbedingt das Weihnachtsfest erleben und mithilfe seiner Freunde 

schaffte er es auch. Danach wurden aufgrund der großen Nachfrage wieder Kekse 

gebacken und es gab die Möglichkeit, erste weihnachtliche Dekorationsstücke 

herzustellen. Auch diesmal nahmen viele Familien teil und die Kinder waren fleißig bei 

der Sache.  

Unser nächster Kindervormittag findet am Samstag, 27.4.2024 statt. Wir werden 

wieder basteln, jausnen und zum Abschluss findet eine Fahrradsegnung mit Pfarrer 

Robert statt.  

Wir laden dazu alle Kinder und ihre Familien herzlich ein und freuen uns auf einen 

abwechslungsreichen Vormittag.           Barbara Doppler 

 

20-C+M+B-24 "Christus segne dieses Haus". 
Eine große Schar von 30 Sternsinger*innen feierten mit uns die Sendungsfeier in 

der Kindermesse am Freitag, 05. Jänner 2024. Herr Pfarrer Robert führte die Kinder von 

den Symbolen im Advent über Weihnachten zu jenen der Heiligen Drei Könige. Da wird 

er von einem Sternsinger-König, der die Zeichen, die sie an die Tür machen, gut kennt, 

überrascht: C+M+B bedeuten nicht nur Caspar, Melchior und Baltasar, sondern auch: 

"Christus Mansionem Benedicat", nämlich "Christus segne dieses Haus". 

Im Namen der Pfarre und vor allem im Namen der Bedürftigen danken wir allen, 

die mitgeholfen haben, das Sternsingen 2024 in unseren Pfarren so wunderbar zu 

organisieren. Viel Freude gab es beim Danke-Eislaufen und beim Danke-Kino. 
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Segensbitte am Faschingssonntag 
 

Ich wünsche Ihnen und Euch, 

dass Ihr durch Euer Leben 

Spuren der Freude hinterlasst, 

Spuren der Hoffnung und der Liebe, 

Spuren der Gerechtigkeit und des Friedens, 

und dass Ihr da, wo Ihr anderen wehgetan habt, Vergebung erfahrt. 

Dazu segne Euch der uns liebende Gott, 

+ der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. Amen. 

  

Der Tempel: "Ein Ort, wo man betet!" 
Der Dialog des Pfarrers Robert mit den Kindern in der Kindermesse am 

Faschingssonntag war für Alt und Jung informativ. 

Passend zum Sonntag der Kranken wird den 

Kindern mit dem Evangelium die schwere Krankheit 

der Aussätzigen vor Augen geführt. Jesus heilt den 

Kranken und sagt zu ihm: "Geh in den Tempel und 

zeig dich dem Priester!" 

Da stellte sich die Frage, was ist ein Tempel? 

Ein Kind antwortet treffend: "Ein Tempel ist ein Ort, 

wo man betet!" Andere meinten: „Ein Ort, wo man 

Gott begegnet“ und „Wo man dem Pfarrer 

begegnet!“.  

Pfarrer Robert zeigte den Kindern ein Bild mit 

den riesigen Anlagen des damaligen Tempels in 

Jerusalem. Für uns ist unsere Kirche ein Tempel. 

Hier begegnen wir Gott, hier sind wir ihm sehr nahe 

und hier können wir mit ihm reden! Er ist mitten 

unter uns. 

Der Fasching ist eine Zeit der Freude, bevor 

am Aschermittwoch die Fastenzeit beginnt. Ein kleiner Clown half den Kindern, dem 

Ablauf der Hl. Messe zu folgen. 

 

Kindermessen in Abstetten 
 

Sonntag, 07. April 2024, 09:30 Uhr 

Feldmesse im Pfarrgarten mit Fahrradsegnung 

Sonntag, 05. Mai 2024, 09:30 Uhr 

Sonntag, 02. Juni 2024, 09:30 Uhr, 

Fronleichnamsprozession 

 

Wir laden Sie/Euch alle recht herzlich ein, 

mitzufeiern. Nach der Hl. Messe treffen wir uns noch bei der Agape im Pfarrheim zum 

Plaudern, Spielen, ...                 (Sonja Pengl) 
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Jesus ist mit uns unterwegs! 

Am Sonntag, 10. März wurde in Rappoltenkirchen 

wieder Kindermesse gefeiert. Unter dem Motto „Mit Gott 

unterwegs“ erklärte Pfarrer Robert den Kindern  die 

Fastenzeit. Er zeigte ihnen den Weg, den wir vom 

Aschermittwoch bis Ostern gemeinsam mit Gott gehen.  

Im Sinne des wunderbaren Liedes, „Gott ist mit uns 

unterwegs, Gott ist mit uns unterwegs. Mit dir und mir, 

uns allen hier“, wollen auch wir uns auf den Weg machen 

und gemeinsam zu Ostern die Auferstehung Jesu Christi 

feiern.     (Cornelia Trapel-Hofrichter) 

 

In der Kindermesse in Abstetten wurden der Pfarre die 

Erstkommunionkinder vorgestellt. „Nicht nur Jesus, auch 

Gott 

geht mit uns auf unserem 

Lebensweg!“ meinte ein Kind.  

Wir haben einen Gott mit drei 

Personen. Anhand des Kreuz-

zeichens „Im Namen des Vaters 

und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes“ machte Pfarrer Robert 

dies den Kindern verständlich. 

Sonja gab erklärende Hinweise 

zum Ablauf der Hl. Messe.  

Ministrantenvorstellung  
Im Februar durften sich die 

Ministrantinnen und Ministranten der Pfarre 

Rappoltenkirchen/Kogl im Rahmen einer 

Kindermesse in Kogl vorstellen. Dominik ist 

in die Ministrantengemeinschaft 

aufgenommen worden und auch die 

zukünftigen Ministranten Alexia und Niklas 

waren schon mit dabei.  

Wir freuen uns sehr, dass die Kinder so 

freudig und gewissenhaft ihren Dienst am 

Altar verrichten und dass wir, durch unsere wachsende Gemeinschaft, sehr lustige und 

bunte Ministrantenstunden erleben 

dürfen.  

Falls du Interesse hast, kannst du 

Pfarrer Robert einfach ansprechen oder 

komme bei einer Ministrantenstunde 

vorbei. Gerne kannst du dich telefonisch 

bei uns melden:  

Anna Gössinger: 0664/127 34 12 

 Barbara Doppler: 0664/516 64 83 
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"Dieser ist mein geliebter Sohn, auf ihn sollt ihr hören!" (Mk 9,7) 
„Jesus nahm Petrus, Jakobus und Johannes beiseite 

und führte sie auf einen hohen Berg…“ (Mk 9,2).  

In der Bibel wird der Berg oft als Ort verwendet, 

wo man Gott näher ist, wo man Gott begegnet.  (Pfr. 

Robert, Evangelium, So. 25. Februar 2024) 

Ich durfte diese Nähe Gottes spüren, als ich mir 

mit meinen Großneffen auf der Bergspitze am Hauser 

Kaibling (2015m) eine Schifahr-Pause gönnte.     

               (Anton Weber) 

Neue Homepage der Pfarren 

Mit Beginn dieses Jahres wurden die Homepages unserer Pfarren modernisiert 

und dem Erscheinungsbild der Diözese angepasst.  

Mit ein paar wenigen Klicks können Sie das Evangelium des Tages, die Namenstage, die 

Gottesdienstordnung, den Pfarrkalender, Berichte aus dem Leben der Pfarre und vieles 

mehr sehen.  

Hauptaugenmerk wurde daraufgelegt, dass die Seiten auch auf dem Handy gut 

lesbar sind. Werfen Sie in einer ruhigen Minute, auf der Fahrt zur Arbeit, einen Blick auf 

die Homepage unserer Pfarre www.abstetten.dsp.at bzw. www.rappoltenkirchen.dsp.at.  

Wir erreichen unseren Herrn Pfarrer nun auch mit neuen E-Mailadressen:  

Pfarre Abstetten:    abstetten@dsp.at  

Pfarre Rappoltenkirchen/Kogl:  rappoltenkirchen@dsp.at 

Herrn Pfarrer persönlich:  dublanek@gmail.com 

Krankensakramente: Bitte melden Sie gerne Ihre Lieben, wenn Sie den Besuch des 
Priesters zum Empfang der Hl. Kommunion und Krankensakramente wünschen.  

 

Messintentionen 
für Ihre Lieben können Sie in der Sakristei, jeweils vor oder nach der Hl. Messe 

bestellen. Gerne können Sie diese auch jederzeit persönlich nach Vereinbarung, per E-

Mail abstetten@dsp.at oder rappoltenkirchen@dsp.at oder auch telefonisch 

0660/7079120 bestellen.  

Beichtgelegenheiten gibt es jeweils vor und nach den Gottesdiensten oder 

vorzugsweise nach Vereinbarung.  

http://www.abstetten.dsp.at/
http://www.rappoltenkirchen.dsp.at/
mailto:abstetten@dsp.at
mailto:rappoltenkirchen@dsp.at
mailto:dublanek@gmail.com
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Nachbarn treffen sich zum Gebet 
Über Initiative von Diakon Peter Robitza 

treffen sich Gläubige der Pfarren im Dekanat Tulln 

monatlich zum Gebet. Am Freitag, 8. März 2024 

war Rappoltenkirchen Gastgeber. Mit den Gästen 

aus den Nachbarpfarren durften wir eine feierliche 

Abendandacht mit eucharistischem Segen erleben.  

Herr Johann Albrecht gab zu Beginn der 

Vesperandacht eine kurze geschichtliche 

Vorstellung der Pfarrkirche. Die Gäste waren von 

der spätbarocken Kirche sehr angetan. Im 

Anschluss an die würdige besinnliche 

Andacht traf man sich noch zu einer 

kleinen gemütlichen Agape im 

Pfarrheim. 

Das  nächste Gebets-

treffen ist am 12. April 2024 

um 19:00 Uhr in Ollern.          (Elfi Hofrichter) 

 

Sanierung des Schlag- und Läutwerks 
Die Elektrifizierung der drei 

Kirchenglocken in Rappoltenkirchen 

wurde 1966 durchgeführt. Nach 58 

Jahren wurde es dringend notwendig, 

eine Generalsanierung durchzuführen, 

da es immer wieder Störfälle gab.  

Anfang Februar 2024 wurden 

nun neue Motoren, Steuerungen 

inklusive Funksteuerung für alle drei 

Glocken von der Firma Schauer und 

Sachs installiert. Die Gesamtkosten 

belaufen sich auf ca. EUR 13.000. 
    (Johannes Albrecht) 

 

 

Fastenaktion 2024 – Lernen für eine bessere Zukunft  
Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf 

gute Bildung. Doch nicht für alle ist der Zugang 

zu Schulen und Ausbildungen gewährleistet. Die 

Fastenaktion unterstützt deshalb Schul- und 

Berufsausbildung, um benachteiligten Kindern 

und Jugendlichen eine Chance auf ein gutes 

Leben zu geben.  

Bitte nehmen Sie bei Ihrem Kirchenbesuch 

einen Fastenwürfel mit und geben Sie ihn zu 

Ostern mit Ihrer Spende in der Kirche oder in der Pfarrkanzlei ab.  

Wenn Sie Ihre Spende steuerlich absetzen möchten, teilen Sie uns dies bitte mit.  

Oder spenden Sie direkt: Fastenaktion: IBAN AT90 3258 5000 0120 0666. 
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Zum Fasten ein Nachdenken 
Der Herr, unser Gott, spricht: 

Ist das ein Fasten, wie ich es liebe? 

Obwohl ihr fastet, gibt es Streit und Zank. 

Obwohl ihr fastet, schlagt ihr euch gegenseitig. 

Nennst du das ein Fasten, wie es dem Herrn gefällt? 

 

DAS ist ein Fasten, wie ich es liebe: 

Wenn deinem Nachbarn Unrecht geschieht, dann verteidige ihn. 

Wenn ein Mitschüler kein Jausenbrot hat, dann gib ihm von dir ein Stück. 

Wenn jemand ausgestoßen ist, dann rede du mit ihm. 

Wenn du merkst, dass dein Freund traurig ist, dann tröste ihn. 

Das ist das Fasten, wie es der Herr liebt!  

Und er wird dich dabei sehen und dich führen.  

Er wird bei dir sein und es wird dir gut gehen. 

Ja, so hat der Herr gesprochen.    Sonja Pengl 

 

 

 

 

 

 



9 
 

Wussten Sie, dass… 
 

- das Schaltjahr (29.2.2024) von Julius Caesar mit seiner Kalenderreform 

eingeführt wurde (angeleitet von ägyptischen Gelehrten). 

- Julius Caesar vor 2080 Jahren ermordet wurde (15. März 44 vor Chr.) 

- die Herrschertitel Kaiser und Zar von Caesar herrühren. 

- vor 700 Jahren erstmals die Mühle in Abstetten erwähnt wird: Der Passauer 

Bischof bezieht 80 Pfund Pfennige von den Äckern der Pfarre Abstetten und dazu 

auch den Dienst von der Wehre bei der Mühle. 

- vor 290 Jahren – 1734/1735 – der Besitzer der Herrschaft Rappoltenkirchen, Graf 

Johann Adam von Questenberg von einem italienischen Künstler Dekorationen 

für Theatervorstellungen in Rappoltenkirchen herstellen lässt, weiters auch die 

noch bestehende Dreifaltigkeitssäule auf dem Kirchenplatz. Im Jahr zuvor 

hatte der Graf die Pfarre Rappoltenkirchen wieder errichtet und mit einer 

Stiftung versehen.  

- 1784, vor 240 Jahren Kogl eine eigenständige Lokalie wurde; erster und einziger 

Priester war Matthäus Deysenberger, der am 6. Mai 1796 verstarb. Kogl wurde 

wieder Filialkirche von Rappoltenkirchen. 

- vor 200 Jahren der Komponist Anton Bruckner in Ansfelden geboren wurde. 

- 1814 die Herrschaft Rappoltenkirchen von den Dietrichsteins an die Freiherrn von 

Sina ging. Simon Georg von Sina ließ die Schule, den Meierhof und das 

Pfarrhaus wieder aufbauen und auch das Schloss und die Fassade der Kirche 

renovieren. 

- 1854 Georg Simon Sina an der Ostseite des Schlossparks das Mausoleum – die 

Begräbnisstätte seiner Familie - errichtete. 

- vor 160 Jahren das Vorhaus der Kirche Abstetten in seiner heutigen Form 

erbaut wurde; am Tor bezeichnet Ignaz Summerer 1864. 

- vor 150 Jahren – im Sommer 1874 - der Neubau des Schlosses 

Rappoltenkirchen abgeschlossen und bezogen wurde. 

- vor 140 Jahren die Orgel Abstetten von Franz Strommer, Orgelbauer in Wien, 

erbaut wurde, am Spieltisch bezeichnet 1884. 

- ebenso in diesem Jahr der Maler Emil Jakob Schindler das Schloss Plankenberg  

mietete – Plankenberger Malerkreis. 

- vor 130 Jahren Anton Lindenbauer die Pfarre Abstetten übernahm. Er war der 

letzte Pfarrvikar und erster Pfarrer nach 256 Jahren, der als letzter Priester noch 

selber die große Landwirtschaft in Abstetten betrieb. 

- vor 100 Jahren, am 18. Mai 1924, der katholische Burschenverein „Treue 

deutsche Heimat“ in Abstetten gegründet wurde. 

- Anfang 1924 – vor 100 Jahren – wurde das elektrische Licht in der Kirche und 

im Pfarrhof Rappoltenkirchen eingeleitet.      (Johann Westermayer u Johann Albrecht) 

 

Was können wir tun? 
Die Caritas richtet eine große Bitte an 

uns alle: „Helfen Sie uns helfen - mit einer 

Spende und einem Gebet für die Menschen in 

der Ukraine. Jede Spende zählt. Mit 25 Euro kann ein weiteres Hilfspaket mit 

Grundnahrungsmitteln und Konserven ausgegeben werden. Spendenkontonummer: 

IBAN: AT28 3258 5000 0007 6000 Kennwort: Nothilfe Ukraine. 
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Frühlingserwachen 
Mein Gott na, wia das Bacherl rauscht, 

ma bleibt gern stehn und horcht und lauscht.  

An jeder Eckn, an jedm Stoan, 

klingts a wenig anders, wia i moan. 

Bam und Strauch zoagn an greanen Flaum, 

da is alls durchdacht, da passt alles z’samm. 

Die Vogerln singan in der Fruah 

So wunderschön, ma hört gern zua. 

Es is wia a Konzerthaus, die Besetzung so reichlich, 

das Orchester des Schöpfers, unvergleichlich. 

A Glücksgefühl – i kanns net beschreibm –  

i kumm zum Schluss – ohne Übertreibm: 

Was wir Menschen beherrschn, is schon allerhand –  

was d‘ Natur zoagt, san ma net imstand.  
   (Mei kloane Welt, Gedichte in Mundart von Johann Staffenberger, S. 22) 

 

Zuversicht 
Wenn nach dem Weinen ein Lachen entsteht 

und nach der Nacht die Sonne aufgeht 

wenn nach dem Winter der Frühling singt 

und in der Stille ein Lied erklingt 

wenn nach dem Streit Versöhnung bleibt 

und nach dem Schmerz die Wunde heilt 

dann spür ich das, was mein Herz gut kennt 

dann spür ich das, was sich Hoffnung nennt.  
(miteinander, Magazin des Canisiuswerkes, 12/2022, S 24; Lena Raubaum, Katja Seifert: Mit 

Worten will ich dich umarmen. Gedichte und Gedanken, Tyrolia 2021) 

 

Einladung zur Feldmesse  

 
Am 26. Juli 2024, um 17:00 Uhr zur Eröffnung des 

Feuerwehrfestes laden wir Sie zur Feldmesse in 

Dietersdorf ein. Im Rahmen der Festmesse findet die 

Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeuges statt.  

 

Kanzleistunden der Pfarren 
Die Kanzlei für die Pfarren Abstetten und Rappoltenkirchen befindet sich in 

Rappoltenkirchen, Hauptstraße 8 und wird von Frau Petra Huber geleitet.  

Öffnungszeiten für persönliche Vorsprachen: jeweils Freitag, 8:00 bis 12:00 Uhr.  

Termine können bei Frau Petra Huber, 0676/9163877 gerne vereinbart 

werden. Gerne ist Herr Pfarrer Robert Dublanski jederzeit auch telefonisch, 

0660/7079120, oder per E-Mail abstetten@dsp.at, rappoltenkirchen@dsp.at 

erreichbar.  

mailto:abstetten@dsp.at,%20rappoltenkirchen@dsp.att
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Fahrradsegnung zur Saisoneröffnung 

Einladung 
Die Kindermesse werden wir am 

Sonntag, 7. April 2024, 9:30, Uhr im 

Pfarrgarten feiern. Zur Eröffnung der 

Fahrradsaison findet anschließend eine 

Segnung der Fahrräder im Rahmen eines 

Pfarrfestes im Pfarrgarten Abstetten 

statt. 

Nach einer gemeinsamen 

Fahrradrundfahrt stehen Vertreter der 

Polizei und ein Fahrradexperte für Fragen 

zur Verkehrssicherheit, Pflege und zum 

Kauf eines passenden Fahrrades bereit. 

Nachhaltige Mobilität, gesunde Bewegung und Erhalt der Schöpfung stehen im Fokus. 
                 (Anton Weber) 

 

Heiteres 
In einer Volksschule kam eines schönen Tages das Sprichwort „Müßiggang ist aller 

Laster Anfang“ zur Sprache. Der Lehrer fragte, was eigentlich Laster zu bedeuten habe. 

Es folgt langes Schweigen … 

Endlich meldete sich Fritz und meinte: „Laster, nun, das sein doch die ganz großen 

Autos!“          (aus Taschenbuch Albrecht Baehr, Humor aus Schlesien, S 39) 

  

 

Kirchenmusik zu Ostern 

Abstetten 
Palmweihe:   Gesänge von J. Pretzenberger und J. S. Bach 

Karfreitag:   Neue geistliche Lieder 

Ostersonntag:  Messe in C von A. Bruckner (mit Orchester) 

Erstkommunion:  Neue geistliche Lieder 

Pfingstsonntag:  Ordinarium von J. Haydn u. Ignaz Reimann 

Fronleichnam:  Neue geistliche Lieder, Stationen von I. Reimann 

 

Rappoltenkirchen/Kogl 
Ostersonntag:  „Messe AD GLORIAM DEI“ Text u. Melodie von Peter Herbist 

 

Traditioneller Plan 

 Bittprozession Fronleichnam Altar Erntekrone 

2024 Dietersdorf Gollarn Plankenberg 

2025 Ranzelsdorf Plankenberg Ranzelsdorf 

2026 Gollarn Dietersdorf Abstetten 
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Pfarrkalender 

Abstetten 
Jeden Mittwoch in der Fastenzeit laden wir um 17:30 Uhr zur Kreuzwegandacht ein.  

Samstag,  23.03.2024   17:30 Palmweihe, Prozession, Hl. Messe 

Mittwoch,  27.03.2024   17:30 Kreuzweg, 18:00 Hl. Messe 

Donnerstag, 28.03.2024   18:00 Gründonnerstag, Abendmahlfeier 

Karfreitag,  29.03.2024   18:00 Karfreitagsliturgie 

Sonntag,  31.03.2024   09:30 Ostersonntag, festliches Hochamt mit Orchester 

Sonntag,  07.04.2024   09:30 Kinder-Feldmesse Pfarrgarten, Fahrradsegnung 

Sonntag,  05.05.2024   09:30 Erstkommunion, 19:00 Maiandacht in Kirche 

Sonntag,  12.05.2024   16:00 Maiandacht in Dietersdorf 

Sonntag,  19.05.2024   09:30 Pfingstfest, 18:00 Maiandacht in Plankenberg 

Sonntag,  26.05.2024   16:00 Maiandacht in Ranzelsdorf 

Sonntag,  02.06.2024   09:30 Kindermesse, Fronleichnamsprozession 

Freitag,  26.07.2024   17.00 Feldmesse mit Fahrzeugsegnung in Dietersdorf 

 

Rappoltenkirchen/Kogl 
Samstag,  23.03.2024   19:00 Palmweihe Kogl 

Sonntag,  24.03.2024   08:00 Palmweihe Rappoltenkirchen 

Mittwoch,  27.03.2024   17:30 Kreuzweg, 18:00 Hl. Messe 

Karfreitag,  29.03.2024   19:00 Karfreitagsliturgie Rappoltenkirchen 

Samstag, 30.03.2024   17:45 Auferstehungsfeier Rappoltenkirchen 

Sonntag,  31.03.2024   08:00 Ostersonntag Rappoltenkirchen, festliche Messe 

Montag,  01.04.2024   08:00 Ostermontag Kogl 

Sonntag,  07.04.2024   08:00 Kindermesse Rappoltenkirchen 

Sonntag,  21.04.2024   08:00 Patrozinium/Floriani mit anschl Pfarrkaffee  

Sonntag,  05.05.2024   08:00 Rappoltenkirchen 14:30 Maiandacht 14 Nothelfer 

Sonntag,  12.05.2024   08:00 Kindermesse Kogl 

Sonntag,  26.05.2024   08:00 Kogl, 14:00 Maiandacht Tiroler Siedlung 

Donnerstag, 30.05.2024   07:45 Fronleichnamsprozession Rappoltenkirchen  

Samstag,  15.06.2024   10:00  Firmung Rappoltenkirchen 

Sonntag,  30.06.2024   08:00 Kindermesse Rappoltenkirchen 

 

Weitere Termine und insbesondere die Gottesdienste in den Kirchen finden Sie im 

Pfarrkalender (Kompass 3/2023) und auf den Homepages: www.abstetten.dsp.at 

und www.rappoltenkirchen.dsp.at. 

 

Während der Sommerzeit, vom 31.03.2024 bis 27.10.2024 beginnen die 

Samstags-Abendmessen jeweils um 18:00 Uhr statt um 17:30 Uhr (in Ollern und 

Abstetten) bzw. um 19:30 Uhr statt um 19:00 Uhr (in Rappoltenkirchen und Kogl)! 
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